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4 BRUSTKORB-BAUCH-BECKENVERLETZUNGEN

INFO
Innere Blutungen sind 
für Ersthelfer*innen 
nicht erkennbar, eine 
Blutstillung daher auch 
nicht möglich. Derartige 
Blutungen können auch 
erst nach Stunden 
lebensbedrohlich werden. 

Brustkorb- 
Bauch-Becken- 
verletzungen
Leichtere Formen der Brustkorbverletzun-
gen sind Prellungen der Rippen und des 
Brustbeins oder ein Bruch einer einzelnen 
Rippe.

Bei schweren Verletzungen des Brust-
korbs sind meistens mehrere Rippen oder 
das Brustbein gebrochen und manchmal 
auch die darunterliegenden Organe wie 
Lunge, große Gefäße oder Herz betrof-
fen. Diese Verletzungen sind lebensbe-
drohlich, weil es neben einer massiven 
Atemstörung zu starken inneren Blutun-
gen kommt.

Verletzungen der Bauchorgane wie Leber, Nieren, Milz, Bauchspei-
cheldrüse, Magen-Darm-Trakt oder großer Blutgefäße im Bauch 
sind mit lebensbedrohlichen inneren Blutungen verbunden.

Bei Beckenverletzungen, insbesondere bei instabilen Beckenbrü-
chen, ist die Gefahr einer lebensbedrohlichen inneren Blutung 
sehr hoch. Oft sind die Organe im Unterleib (Harnblase, Harn-
leiter, Mastdarm, Gebärmutter) ebenfalls verletzt. Häufig sind 
Beckenverletzungen gemeinsam mit Wirbelsäulenverletzungen 
zu sehen.

  URSACHEN  

•  Gewalteinwirkung von außen
•  Sturz, Absturz in die Tiefe
•  Sturz auf Gegenstände (z. B. Lenkrad des 

Fahrzeuges, Fahrradlenker)

ACHTUNG
Offene Wunden am Brust-
korb dürfen nicht luft-
dicht abgedeckt werden. 
Punktuelle Blutungen des 
Brustkorbes sind durch 
direkten, manuellen 
Druck zu stillen.




